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Vorbenerkunr
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Die Beriohteretattung über tlas Gaststätten- und. Beherbergungsge-

werbe vird auf Grund. d.es Geeetzes über die Durchführung laufender
Statistiken in Eand,ruerk sowie in GastEtätten- uncl Beherbergungs-
generbe (uveastatc) von 12. August 1960 (ncnr. I S. 599) auf
repräsentativer Basis durchgeführt und. berücksichtigt nit Ausnahoe

tter Kantinen, Eisdielen, Trink- und Inbißhallen alle Betriebsarten
und. -größen des Gaststätten- und. Beherbergungsgewerbes. Die Grund.-

Iage für d,ie Auswahl der Unternehm€n lr&ren dae Erhebungenaterial
tler Hantlels- und Gaststättenzählung 1950 sowie Anschriftenlisten
d.er seitdem n'eugegründgten Unternehmen. Bei d.en in cler TabeIIe
angegebenen Veränd.erungszahlen handelt es sich r:m vorläufige Er-
gebnisse.

Ab Januar 1g7O erfolgt die Darstellung der monatlichen Umsatzent-
uicklung infolge einer Unstellung d.es Kreises der Berichtsunter-
nehmen vortibergehend. nur für das Gaststätten- und. Beherbergungs-
gewerbe und. das Gastgewerbe insgesamt.

Die Angaben beziehen sich auf das Bund.esgebiet.

Erschienen im Januar 1971

Nachd.ruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet.

Preis: DM -p 50

Ergebnisse für die einzelnen Länd.er werden in denf'Statistischen Berichten" iler Statistischen Landesänter
mit tler Kennziffer G IV J veröffentlicht.
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tli rt E obef t s gI leilcrun g

Gastgeverbe
2

Gast etöitengeverbe2 )

Beherbergungsgeverbe

4)

Unsetzentuloklung In Oestseverbe

llovcaber 1970 Jan.,/Nov. 1970

Oktober 197O Novcnber 1959 Jan.,/Nov . 1969

12r7 + 516 + 6

+ 5ro7,,9

24 17

+ 4r4

9r1 +7+ 5t

1) zurn Gesarnturnsatz (Bruttoumsatz oinschl. )fehrrertsteuer) rechnen nicht nur der Gaststätten- und Beherbergungs-'

unsalz, rondern auch Handwcrka-, Handela- und sonstiger l)rnsatz von Unternehmenr, daren wirtschaftlicher Schwer-

punkt im Gastgewerbe ltegt; ferier der Uarsatz von Erzeugnlsoon aua eigenen Landwirtschaft, wenn diese im eigenen

Gaetetätten- und Beherberqungabetrlcb umqesetzt *orden Iind. - 2) ohne Kantlndt, Eledielen, Trlnk- und Imbißhallen'
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